
DBU-MV beschließt „die” Deutsche Billard-Meisterschaft
Rolf Meyer zum Ehrenmitglied ernannt

DBU Presse -Oberhausen/Rhl.- Nach guter Vorbereitung durch die sportlichen Fach-
tagungen vor 6 Wochen in Fulda und "mundgerechtem" servierens durch die Ressort-
verantwortlichen der DBU, war es den Vertreterinnen und Vertretern der Landesver-
bände einfach zur klaren Ergebnissen in Richtung sportlicher Zukunft unseres Sportes
zu kommen.

Einstimmig wurde dann auch das neue Sportkonzept für "DIE" Deutsche Billardmeis-
terschaft mit allen Disziplinen beschlossen. Diese soll ab 2005 in Bad Wildungen aus-
getragen werden. Eine Mammutveranstaltung über 9 Tage mit fast 40 Billardtischen.
Aber sicher richtungs- und zukunftsweisend für unseren Sport als kraftvolle Präsentati-
on seiner Leistungsfähigkeit.

Auch das Thema Antidoping nahm Diskussionsraum ein. Die Vorgaben der NADA
(Nationale Anti Doping Agentur) sind auch für uns zwingend zu beachten. So wurden
dann auch die notwendigen Änderungen in Satzungen und Ordnungen, so wie die
Sportlererklärung für den Spitzensport einstimmig beschlossen.

Als Aktivist und Botschafter unse
res Sportes auf allen Ebenen war
und ist der Bonner, Rolf Meyer,
vielen bestens bekannt. Viele
Auszeichnungen auf verschie-
densten Ebenen würdigten dies.
Für sein harausragendes Enga-
gement in den Bundesverbänden
und zur Gründung der DBU wur-
de er nun auf einstimmigen
Beschluss der Mitgliederver-
sammlung zum Ehrenmitglied
ernannt. Der DBU Ehrenpräsi-
dent, Wolfgang Rittmann, der ge-
rade in der Gründungsphase der
DBU lange Zeit intensiver Weg-
begleiter des Geehrten war, wür-
digte in seiner Laudation die be-
sonderen Verdienste. Insbeson-
dere hob er die Geradlienigkeit
und das Einhalten gegebener

Worte von R. Meyer hervor. Er dankte auch der Ehefrau Brigitte für ihr immerwähren-
des Verständnis für den Einsatz ihres Mannes für unseren Sport.


